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Sicher unterwegs - gemeinsam gut an­

kommen: Unser Anspruch ist es, die Be­

geisterung für das Radfahren durch prak­

tische Unterstützung im Alltag erlebbar zu 

machen. Statt auf bloße Appelle setzen 

wir auf konkrete Angebote, um den Um­

stieg auf das Fahrrad dauerhaft attraktiv 

und sicher zu gestalten. Unser jährlicher 

Fahrradcheck zum Saisonauftakt im Früh­

jahr ist dabei das Herzstück unserer be­

trieblichen Radverkehrsförderung. 

Das Konzept: Höchste Effizienz im Dienste 

der Mobilität 

An unseren Zentralstandorten bieten wir 

über einen Zeitraum von drei bis fünfTagen 

einen exklusiven Radcheck an, der perfekt 

in den Arbeitsalltag integriert ist. Das Prin­

zip ist denkbar einfach: ,,Morgens bringen, 

abends sicher nach Hause fahren." 

Professioneller Durchlauf: Ein Team aus 

drei externen Mechanikern prüft die Fahr­

räder im Akkord, ohne dabei an Qualität 
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einzubüßen. Mit einer Kapazität von rund 

70 gecheckten Rädern pro Tag erzielen 

wir eine enorme Breitenwirkung innerhalb 

der Unternehmensgruppe. 

Sicherheits-Checkup: Von der Justierung 

der Bremsen und Schaltungen über die 

Prüfung der Lichtanlage bis hin zum opti­

malen Reifendruck - jedes Rad wird tech­

nisch auf Herz und Nieren geprüft. 

Transparente Kommunikation: Jeder Mit­

arbeiter erhält bei der Abholung einen de­

taillierten Prüfbogen. Dieser dokumentiert 

die durchgeführten Arbeiten und weist 

transparent auf eventuelle Mängel hin. 

Organisation und enorme Resonanz 

Hinter den Kulissen sorgt ein eingespiel­

tes Team aus zwei internen Koordinatoren 

für einen reibungslosen Ablauf. Dass wir 

den Nerv der Zeit treffen, zeigt die über­

wältigende Nachfrage: Die Terminslots 

sind jedes Jahr innerhalb kürzester Zeit 

vollständig ausgebucht. Die überwälti­

gende Resonanz der Mitarbeitenden un­

terstreicht die Qualität und die hohe Wert­

schätzung, die dieses Angebot genießt. 

Die Koordinatoren stehen zudem vor Ort 

für Fragen rund um das Thema nachhalti­

ge Mobilität zur Verfügung. 

Nachhaltigkeit und Impact 

Der Fahrradcheck ist für uns ein wirkungs­

volles Instrument des betrieblichen Mobili­

tätsmanagements. Durch die professionel­

le Wartung senken wir die Hemmschwelle, 

das Fahrrad für den täglichen Arbeitsweg 

zu nutzen. Wir fördern damit nicht nur die 

C02-freie Anreise und entlasten die lokale 

Infrastruktur, sondern investieren direkt in 

das Wohlbefinden unserer Mitarbeitenden. 
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Unser jährlicher Fahrradcheck bietet 

Mitarbeitenden an Großstandorten 

einen professionellen Radcheck direkt 

am Arbeitsplatz. Durch die hocheffizi­

ente Prüfung von bis zu 70 Rädern pro 

Tag fördern wir aktiv die Sicherheit und 

Gesundheit unserer Belegschaft, was 

eine enorme Nachfrage sowie stets 

positives Mitarbeiterfeedback bestä­

tigen. 
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Mit diesem Projekt beweisen wir, dass 

eine große Unternehmensgruppe durch 

gezielte, niederschwellige Angebote eine 

nachhaltige Mobilitätskultur schaffen 

kann, die sicher, gesund und 

klimafreundlich in die Zukunft führt. 

C) Welche Bedeutung hat Nachhaltig-

keit in Ihrem Projekt?

Nachhaltigkeit ist das Fundament un­

seres Projekts und wird weit über den 

ökologischen Aspekt hinaus gelebt. Im 

Kern geht es darum, eine dauerhafte Ver­

haltensänderung zu bewirken: Indem wir 
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die technische Hürde der Fahrradwartung 

nehmen, machen wir den klimafreundli­

chen Arbeitsweg zur attraktivsten Option. 

Jedes gewartete Rad steht für eine poten­

zielle C02-Ersparnis gegenüber dem Pkw 

und trägt unmittelbar zur Reduktion des 

betrieblichen ökologischen Fußabdrucks 

bei. 

Gleichzeitig verknüpfen wir ökologische 

Ziele mit sozialer Verantwortung. Wir in­

vestieren durch die Förderung aktiver Mo­

bilität direkt in die Sicherheit und die lang­

fristige Gesundheit unserer Belegschaft. 

Der enorme Zuspruch und die schnellen 

Anmeldezahlen beweisen, dass unser An­

gebot eine echte Lücke schließt. So schaf­

fen wir eine nachhaltige Mobilitätskultur, 

die ökonomisch effizient ist, die Umwelt 

entlastet und die Wertschätzung gegen­

über unseren Mitarbeitenden messbar 

steigert. 

Haben Sie konkrete Maßnahmen zur Be­

schleunigung bei der Umsetzung Ihres 

Projekts angewendet? 

Unser Fokus liegt auf maximaler Be­

triebseffizienz: Eine gezielte interne Koor­

dination steuert die hohe Nachfrage und 

sichert die volle Auslastung. Optimierte 

Logistik an Zentralstandorten sowie ein 

eingespieltes Team ermöglichen den ho­

hen Durchlauf von 70 Rädern/Tag. Stan­

dardisierte Prüfprozesse garantieren 

Schnelligkeit bei höchster Qualität. 
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